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Fordern Sie noch heute die Fördermittel und

Unterstützung an, die Ihnen zustehen!

Wir ermitteln Ihren Bedarf und begleiten Sie

bei Ihrem „Start“ und Ihrem „Wachstum“.
www.indaro.de/berater

Erstgespräch: kostenlos - Vorgründungsberatung: Förderung bis zu 100% - Coaching: Förderung bis zu 90%

schnell – einfach – kompetent – günstig!

Garantiert auch in Ihrer Nähe!

© Der Inhalt dieses Dokuments ist urheberrechtlich geschützt. Eine Vervielfältigung, Bearbeitung oder weitere Verbreitung ist nicht gestattet.
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1 Summary

Die Unternehmensgründerperson Frau/Herr (Ihr Name) beabsichtigt im (Ihre lokale
Region) den Aufbau eines Unternehmens mit den Kerngeschäftsfeldern „Systemische
Familienberatung“ und „Verfahrenspflege“.

Die Systemische Familienberatung unterstützt Familien, Alleinerziehende,
zusammengesetzte Familien, Pflegefamilien und Adoptivfamilien und stellt ein an
familienrelevanten Problemstellungen orientiertes Beratungsangebot für Familien und
auch Einzelpersonen dar. Im Wesentlichen besteht das Kerngeschäft darin
Privatpersonen, die in familienrelevanten Themen Informations- oder Beratungsbedarf
haben, kompetente Hilfe und Informationen zu aktuellen Themen zukommen zu lassen
sowie konkrete Handlungsoptionen zu akuten und drohenden Problemstellungen zu
entwickeln.

Mit der gesetzlichen Regelung eines Verfahrenspflegers/einer Verfahrenspflegerin wird
die Rechtsposition des Kindes in den Familiensachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit
gestärkt. Bei entsprechender Anwendung wird durch § 50 FGG sichergestellt, dass die
eigenständigen Interessen des Kindes in das Verfahren eingebracht werden, und das
Kind damit nicht zu einem bloßen Verfahrensobjekt wird.

Angesprochen werden insbesondere Privatpersonen, die aus unterschiedlichsten
Gründen Probleme innerhalb der Familie und/oder mit der Erziehung Ihrer Kinder
haben, keine vernünftige Kommunikationsgrundlage schaffen können oder mit
unterschiedlichen Entwicklungsphasen der Kinder nur schwer umgehen können, so
dass ein erhöhtes bzw. dauerhaftes Konflikt- und Schadensrisiko existiert bzw.
entsteht. Ein besonderer Schwerpunkt wird hier auf Familien mit geistig oder mehrfach
behinderten Kindern gelegt.

Bezüglich der Verfahrenspflege werden Kinder und Jugendliche, die aufgrund eines
elterlichen Zerwürfnisses eine gerichtlich bestellte Interessenvertretung benötigen, die
Nutzer der angebotenen Leistungen sein.

Die Leistungen werden direkt beim Kunden oder bei einer Einrichtung erbracht, mit der
die Gründerin kooperiert und als Honorarkraft auftragsorientiert eingesetzt wird.

Der Nutzen für den Kunden liegt im Wesentlichen darin, dass eine fachkompetente
Person den Zielgruppenmitgliedern eine professionelle Überprüfung der
erziehungsrelevanten Gesamtsituation des Kunden durchführt sowie wahrscheinliche
Entwicklungen und Potenziale aufdeckt, so dass der/die Erziehungsberechtigte(n)
rechtzeitig Gegenmaßnahmen zu ungewünschten Entwicklungen einleiten kann oder
zukünftige Entwicklungen frühzeitig erkennt und entsprechende Vorbereitungen treffen
kann.
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Im Bereich der Verfahrenspflege liegt der Nutzen darin, dass aufgrund der
sozialpädagogischen Prägung der Verfahrenspflege positive Bewegung in eine
gerichtliche Streitigkeit gebracht wird, da nicht mehr der Streit und dessen
Verrechtlichung, sondern das Kind und dessen Bedürfnisse in den Mittelpunkt des
Verfahrens gerückt werden (insbesondere in den Fällen, in denen die
Kindesinteressen mit den Interessen des/r Sorgeberechtigten kollidieren).

Das Unternehmen wird als Einzelunternehmen vom Home-Office aus geführt. Die
Leistungen sollen im Vergleich zum relevanten Wettbewerb direkt von der
Gründerperson beim Kunden vor Ort bzw. bei der erforderlichen Leistungsstelle
erbracht werden. Alle anfallenden Aufgaben werden zunächst von der Gründerperson
selbst ausgeführt. Unterstützende Aufgaben im Bereich Rechnungswesen/Steuern
werden durch einen externen Dienstleister abgedeckt. Dabei wird auf Investitionen
zunächst weitgehendst verzichtet und bereits verfügbare Ressourcen (für die
Kommunikation, Administration und Mobilität) eingesetzt.

Der regionale Zielmarkt (Ihr lokaler Markt) ausgehend vom Wohnsitz der/des
Gründerin/Gründers in (Ihr Wohnort mit geplantem Expansionsradius) sein. Mit
steigendem Geschäftsvolumen soll das Gebiet sukzessive erweitert werden.

Folgende Vorteile sollen die Zielgruppen zu einer Inanspruchnahme der
bereitgestellten Dienstleistungen bewegen:

 Hoher Qualitätsstandard
 Individuelle Betreuung
 Unterstützung im Umgang mit elementaren sensiblen Themen
 Diskrete und bequeme Inanspruchnahme der Einzelberatung
 Verbesserung der Eltern-Kind-Beziehung

Kenntnisse über den Zielmarkt und seine relevanten Prozesse, Dienstleistungen,
Marktteilnehmer sowie Kontakte zu Netzwerkpartnern, potenziellen Kunden,
Entscheidern und Meinungsbildnern im relevanten Marktumfeld sind aufgrund
intensiver Vorbereitung und Recherchen sowie praktischer Erfahrung im einschlägigen
Bereich bereits vorhanden.



Unsere erfahrenen, topqualifi zierten Berater sind gelistet und zertifi ziert bei
anerkannten
Institutionen wie der KfW, dem Bundesministerium für Wirtschaft, dem RKW, der
IHK,
HWK, der Bundesagentur für Arbeit und vielen anderen.
„90% der Existenzgründer, die eine Beratung in Anspruch genommen haben,
überleben die ersten 5 Jahre.“ (Quelle: Creditreform und KfW)

Werden auch Sie erfolgreich mit Fördermitteln und professioneller Unterstützung!

Seit vielen Jahren verhilft die indaro Advisors GmbH bundesweit Existenzgründern

und jungen Unternehmen vor allem zu:

 Fördermitteln
 Fremdkapital
 Geschäftsideen
 realistischen Businessplanungen

 Tragfähigkeitsbescheinigungen
 Kunden- und Auslastungswachstum
 ertragreichen Kooperationen und
 effektivem Controlling
Unsere erfahrenen, topqualifizierten Berater sind gelistet und zertifiziert bei
anerkannten Institutionen wie der KfW, dem Bundesministerium für Wirtschaft, dem

RKW, der IHK, HWK, der Bundesagentur für Arbeit und vielen anderen.

Unsere Philosophie: Jeder Mensch und jede
Organisation verfügt über alle Ressourcen,
Potenziale und Möglichkeiten, um seine
gewünschten Visionen zu verwirklichen!

http://www.indaro.de/berater/
http://www.indaro.de/
http://www.foerdermittel4u.de/
http://www.fachkundigestelle4u.de/
http://www.akquiseanschreiben4u.de/
http://www.businessplan4u.de/



